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Ständerwicklung

Die Ständerwicklung ist als gesehnte Zweischichtwicklung ausge-

führt. Sie ist im Stern geschaltet, wobei der Sternpunkt in der

Grundausführung am Wickelkopf verschaltet wird. Die drei Wick-

lungsenden werden in den Anschlusskasten geführt.

Ein nachträgliches Umsetzen des Anschlußkastens von links
nach rechts oder umgekehrt ist problemlos auch vor Ort möglich.

Auf Wunsch können alle Wicklungsenden herausgeführt werden.

Der Sternpunkt wird dann in einem separaten Anschlusskasten

gebildet.

Aktivteil

Ansicht auf Wickelkopf-Schaltseite

Käfigläufer - robust und verlustarm

In der Grundausführung besteht die Läuferwick-

lung aus Kupfer-Hochstäben, die mit den Kurz-

schlussringen hart verlötet sind.

Je nach Umfangsgeschwindigkeit werden ge-

nutete oder stumpfe Stab-/Ringverbindungen

eingesetzt.

Durch den relativ kleinen spezifischen Wider-
stand des Kupferläufers ergeben sich geringe
Strom-/Wärmeverluste und damit hohe Wir-
kungsgrade.

Die Kupferstäbe sind in die Nuten des Läufer-

blechpaketes getrieben und durch Verstemmen

formschlüssig mit dem Paket verbunden. Neben

einem optimalen Wärmeübergang, der hohe

Anlauf- und Festbremssekunden zulässt, werden

Bewegungen des Käfigs innerhalb des Blechpa-

ketes ausgeschlossen.

Durch entsprechende Gestaltung der Nutform sind höhere An-
zugsmomente und Anpassungen an gewünschte Drehmomenten-
verläufe erreichbar. 

Läufer mit Kupferkäfig
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